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Bauernmuseum Althus 
 
Musterbeispiel eines unveränderten grossen Ständerbaubauernhauses 18. Jh.  

 

Nach Brand erb. 1703 von Bendicht Schuler; Stubenwerk erneuert 1783 von Peter Mäder. Seit 

1970 regionales Bauernmuseum (Stiftung). Urspr. stroh-, heute schindelgedecktes Vollwalmdach 

über Hochstüden. Traufseitige Butzenscheiben-Reihenfenster mit Schnitzwerk und Inschriften, 

darüber Laubenwerk mit Ausstichen. Zentral gelegene, zweigeschossige Rauchküche, beidseits 

Stuben; in der südl. Hauptstube besonders schöne Ausstattung und Kachelofen E. 18. Jh. aus 

Erlach, in der nördl. Sandsteinofen 1824 für Hans und Jakob Peter. Hölzerne Sodpumpe in der 

offenen O-Laube. 

 

zum Museum gehöriger Ständerbauspeicher. 1725 ebenfalls von B. Schuler; urspr. in Golaten. 
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